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Festordnung zur Bundesversammlung.Pfingst-Sonntag, den 25. Mai, von abends 8 Uhr an: Versammlung im „GrandHotel Alexander p latz“, Eingang Neue Königsstrasse. Musikalisch-deklama¬torische Abendunterhaltung. 10 Uhr: Vortrag des Herrn Herrnann Canitzüber: „Die Aufgaben d er Natur heilvereine". 12 Uhr: Kaffeepause. Nachher Tanz.Pfingstmontag, den 26. Mai, in demselben Lokale: Vormittags 9 Uhr: Bundes¬versammlung. 2 Uhr: Mittagstisch, Gedeck 2,00 Mark. Weine 1,50—3,00 Mark.Trinksprüche und Vorträge sind beim Vorsitzenden anzumelden.
Während der Festtage findet in den Sälen des „Grand Hotel Alexanderplatz" eineAusstellung von Artikeln für Gesundheits- und Krankenpflege statt.Der Orts-Ausschuss wird den verehrlichen Abgeordneten behufs Besichtigung derSehenswürdigkeiten Berlins oder Ausflüge in die Umgegend bereitwilligst mit Eat undThat zur Seite stehen. _

Mitteilungen des Bundesvorstandes.
■ - Einladung zur Bund es-Versammlung,

welche am Pfingstmontag, den 26. Mai d. J., in Berlin, Grand BötelAlexanderplatz (Eingang Neue Königstr.) *), vormittags 9 Uhr, stattfindet.Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht.
2. Bericht der Rechnungsprüfer für das Geschäftsjahr 1889 und Antragderselben auf Entlastung des Vorstandes.
3. Anträge:

a. der Eechnungsprüfer, die Kosten für Versendung des „Naturarzt“nicht mehr der Bundeskasse aufzuerlegen:b. des Bundesvorstandes:
1. dem künftigen Bundesvorstände die Befugnis zu erteilen, einen überseine Amtsdauer hinaus währenden Vertrag mit dem Verleger des„Naturarzt“ Schliessen zu dürfen;
2. dem „Naturarzt“ vierteljährlich eine Beilage mit Vereinsnachrichtenzu geben;
3. allen Ortsvereinen, soweit es deren örtliche Lage gestattet, die Ver¬pflichtung aufzuerlegen, Vortragsgruppen mit besonderer Verwaltungzu bilden;
4. die Bundessteuer von 40 Pf. auf 50 Pf. zu erhöhen und dagegeneinen Bundessecretär anzustellen, dem gleichzeitig die Eedaction des„Naturarzt" übertragen werden soll;

c. verschiedener Vereine, den „Naturarzt" in Lateinschrift (Antiqua)drucken zu lassen;
d. des Ortsvereins Wurzen, in Beratung zu treten, wie dem unzweck¬mässigen Ueberhandnehmen von Zeitschriften über Naturheilkunde ent¬gegen zu treten sei;
e. des Ortsvereins Altenburg, beim Auftreten epidemischer Krank¬heiten die Gutachten der hervorragendsten Vertreter der Naturheilkundeüber Vorbeugungs- und Behandlungsmassregeln einzuholen und den Orts¬vereinen sofort durch Circular mitzuteilen, und beim Erlöschen derEpidemie Statistik über deren Verlauf zu erheben;f. Anträge, Prüfungs-Commission betreffend:1. des Ortsvereins Gera, zu beschlossen, dass zur Verhütung vonMissbräuchen und behufs gewissenhafterer Prüfung neu herangebildeteNaturärzte nicht von denjenigen Herren geprüft werden dürfen, diederen Ausbildung geleitet haben;

2. des Ortsvereins Braunschweig, den Ortsvereinen die Pflichtaufzuerlegen, nur geprüfte Vereinsärzte anzustellen, oder doch daraufzu sehen, dass dieselben sich einer Prüfung vor einer vom Bunde be¬rufenen Prüfungs-Commission unterziehen;
3. des OrtsVereins Pieschen, zu beschliessen: die einzelnen Orts-vereins-Verstände sind vom Bundesvorstände in geeigneter Weise dahinzu beeinflussen, dass dieselben ihren Vereinsmitgliedern entweder

*) Nicht, wie in voriger Nummer bekanntgegeben, bei Buggenhagen.
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